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Zur Reichstagseröffnung

Eine ungewöhnlich ernſte Lage iſt es in welcher diesmal
die Vertretung des deutſchen Volkes ihre Arbeiten beginnt
Es iſt die letzte Seſſion der zweiten Legislaturperiode ſeit
jener bewegten Zeit da uns durch unerhörte Ereigniſſe die
Rothwendigkeit einer durchgreifenden Sicherung gegen eine
unſere ganze Kultur bedrohende Gefahr nahe gelegt ward
In den nächſten Wochen wird es ſich darum handeln einmal
ob der öffentlichen Gewalt die ihr durch das ſog Sozialiſtengeſetz verliehene Waffe gegen die unmittelbaren Acnſeruigen

jener Gefahr belaſſen ſodann aber ob endlich ein weithin
ſichtbarer wirkſamer Anfang zur Heilung der ſozialen Schäden
aus welchen die Gefahr hervorgegangen gemacht werden ſoll
Bei aller Anerkennung der Bedeutung des Krankenkaſſengeſetzes
darf darüber doch kaum ein Zweifel bleiben daß jener Anfang
zur Löſung der unſerer Zeit eigenthümlichen ſozialpolitiſchen
Aufgaben erſt mit dem Unfallverſicherungsgeſetze gemacht
werden wird Wenn jetzt die zweite Legislaturperiode nach
Erlaß des Sozialiſtengeſetzes zu Ende ginge ohne daß außer
der Repreſſion der verbrecheriſchen Ausſchreitungen jener die
unteren Volksſchichten bewegenden Unzufriedenheit etwas weſent
liches zur Befriedigung ihrer wirklich berechtigten Forderungen zu
ſtande käme ſo möchte leicht die Leiſtungsfähigkeit unſeres
geſetzgeberiſchen Organismus überhaupt in Frage geſtellt werden
können Doppelt bedauerlich iſt es unter dieſem Geſichtspunkte
daß die Seſſion in einem Zuſtande u hochgradiger
Gereiztheit der öffentlichen Diskuſſion beginnt und daß in
dieſelbe allem Anſchein nach von vornherein Konfliktsſtoff
aus anderen Gebieten in Hülle und Fülle hereingetragen
werden wird Wer es mit dem Vaterlande und wer es mit
der konſtitutionellen Staatsordnung aufrichtig meint wird
alles daran ſetzen müſſen trotz dieſer Hinderniſſe eine rein
ſachgemäße Behandlung der großen Aufgaben möglich zu
machen Dabei wird auch gleich anfangs der verhängnißvolle
IJrrthum ferngehalten werden müſſen als ob es ſich bei den
jetzt ſchwebenden ſozialpolitiſchen Projekten im Grunde nur um
die perſönlichen Anſchauungen eines einzigen mächtigen Mannes
handelte als ob dieſelben wenn man ihre Verwirklichung jetzt
verhinderte eines Tages wie ein böſer Traum dahingeſchwunden
ſein würden Die allgemeinen Jdeen der ſog Bismarck ſchen
Sozialpolitik ziehen ihre Stärke nicht aus dem großen
Namen der ſie vertritt ſondern aus den realen
Verhältniſſen Und man kann ſich auch nicht um eine Ent
ſcheidung über ſie herumdrücken indem man etwa das
Hauptgewicht auf eine Milderung des Sozialiſten
geſetzes legt Was die arbeitenden Klaſſen in Wahr
heit verbittert iſt nicht daß einer doch immerhin ver
ſchwindend kleinen Zahl wahnwitziger Agitatoren das Hand
werk gelegt wird ſondern daß die von der Reichsregierung wie
von der Rednertribüne des Reichstags gemachten Verheißungeneiner Verbeſſerung ihrer materiellen Lage ſich nicht derwirtichen

wollen Darum kann dieſer Reichstag nur mit der Looſung
beginnen Das Unfallverſicherungsgeſetz muß zu ſtande kommen
Man erwidert uns darauf Das Geſetz wird zu ſtande kommen
wenn nur die Nationalliberalen ſich mit dem nöthigen ſtaats
männiſchen Geiſte erfüllen wollen Richtig iſt daß bei den
Parteiverhältniſſen dieſes Reichstages an einen Sieg des
Geſetzes ohne die Hilfe der nationalliberalen Fraktion nicht
gedacht werden kann Daraus ergiebt ſich aber lediglich für
die Regierung ſowohl wie für die konſervativen Parteien die
Pflicht die Sache von vornherein ſo anzufaſſen daß den
Nationalliberalen die Zuſtimmung überhaupt möglich gemacht
wird Vielleicht wird ſchon die erſte Leſung des Geſetzes hierübſ
Klarheit bringen

Politiſche Ueberſicht
Der berliner Korreſpondent des Standard meldet ſeinem

Blatte folgende Ente wollen wir gleich ſagen Ein Vertrag
zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich einerſeits und Rußland
andererſeits iſt eben auf folgender Baſis geſchloſſen worden
Erſtens giebt Rußland beiden Reichen ein Friedensverſprechen
indem die ruſſiſchen Truppen von den deutſchen und öſter
reichiſchen Grenzen zurückgezogen werden ſollen Zweitenswird Rußland s Haltung c der Balkan Halbinſel mit be
ſonderer Bezugnahme auf Oeſterreich klar definirt Die Auf
rechthaltung des status quo wird verbürgt und die öſter
reichiſche Beſetzung Bosniens und der Herzegowina ausdrücklich
anerkannt Drittens bilden die Beziehüngen zwiſchen Rußland
und Frankreich den Gegenſtand einer beſonderen Erklärung
indem Rußland ſich verpſlichtet etwaige franzöſiſche Rachepläne
nicht zu unterſtützen Die vierte Klauſel iſt eine gegenſeitige

arantie für die Aufrechthaltung des europäiſchen Friedens
und die fünfte ſetzt die Dauer dieſes Einvernehmens auf fünf
Jahre feſt Dieſer Vertrag ging von Rußland aus welches
eine Ruhefriſt behufs Hebung ſeiner Finanzen und ſeiner
inneren Lage im allgemeinen wünſchte und wurde von Herrnv Giers im Laufe cinet jüngſten Unterredungen mit Fürſt

Bismarck und Graf Kalnoky i feſtgeſtellt Der Ver
trag bildet indeß keine Wiederbelebung des Dreikaiſerbündniſſes
noch beeinträchtigt derſelbe irgendwie das Tripelbündniß zwiſchenDeutſchland Ogſterretch und Jtalien Die gegenſeitige Ueber

einkunft iſt hauptſächlich negativ indem ſie den europäiſchen
rieden für fünf Jahre ſichert während das letzterwähnte

offenſiv und defenſiv iſt und bindende Verpflichtungen im Falle
eines Krieges enthält Jch mag hinzufügen daß die aſiatiſche

rage keinen Theil des neuen Vertrages bildet da Oeſterreich
und Deutſchland beſchloſſen jedwede Einmiſchung in dieſelbe

vermeiden Daß in den deutſch ruſſiſch öſterreichiſchen
eziehungen in lehter Zeit eine freundliche Wendung ein

ſagen iſt das weiß Wert jedermann und man darf
ich da nicht zu ſehr verwun ern wenn wie gewöhnlich

ſentationsſüchtige Korreſpondenten die Miene des Eingeweihten
aufſetzen und von allerlei großen Dingen zu faſeln wiſſen

Es vergeht natürlich kein Tag ohne daß im londoner
Parlament die egyptiſche Frage zur Sprache gebracht
würde Am Dienstag erklärte der Staatsſekretär des Krieges
Hortington die in London kurſirende Nachricht General
Graham habe Befehl erhalten nach Trinkitat zurückzukehren
für unbegründet Der Deputirte Stanley kündigte an er
werde den Nachtragskredit für die egyptiſche Expedition durch
den Unterantrag bekämpfen die Regierung aufzufordern vor
Bewilligung weiterer Gelder die von ihr in Egypten befolgte
Politik darzulegen Aus Khartum meldet man der
Times Des Oberſt Stewart zweite Recognos

ceirung am Weißen Nil fiel befriedigender aus als die
erſte Viele Scheikhs unterwarfen ſich und verſprachen andere
Scheikhs herbeizuholen ſie ſagen der Mahdi habe den Scheikhs
am Blauen und Weißen Nil befohlen nicht zu kämpfen und
keine Feindſeligkeiten zu provociren auch habe er ihnen ver
boten Sennaar oder Khartum anzugreifen Soldaten aus
El Obeid berichten der Mahdi ſei entzückt darüber daß
Gordon ihn zum Sultau von Kordofan ernannt habe der
Mahdi habe theilweiſe ſeinen Einfluß auf die Muhamedaner
dadurch verloren daß er ſich mehr Weiber genommen habe
als der Koran es erlaube Der Weg zwiſchen Sugkin und
Berber ſei geöffnet Der Mahdi habe alle Gewehre in das
Regierungsmagazin legen laſſen indem er erklärte dieſelben
r der egyptiſchen Regierung er wolle ſie aber nur dem

ertreter derſelben abliefern

Einem konſtantinopeler Telegramm der Pall Mall
Gazette zufolge ſchickt ſich die Pforte an an die Groß
mächte eine Note zu erlaſſen mit Bezug auf etwas was die
Türkei als die Schöpfung einer nebenbuhleriſchen muhameda
niſchen Macht im Sudan ſeitens Englands erachtet Dies
ſei wie die Pforte behauptet geſchehen indem General
Gordon dem Sultan gehörige Territorien dem Mahdi verlieh

Die zweite Kammer der Niederlande hat einen Geſetz
entwurf angenommen durch welchen die Regierung zur De
monetiſirung von 25 Millionen Silber ermächtigt
wird falls der Münzſtand dies erfordern ſollte

Der Große Rath des Kantons Bern hat ſich mit
118 gegen 66 Stimmen für die Beibehaltung des
Jmpfzwangs ausgeſprochen die Volksabſtimmung darüber
bleibt vorbehalten Der ſchweizeriſche Bundesrath
beſchloß von künftigen Bewerbern um das ſchweizer
Bürgerrecht ſtatt der Entlaſſungsurkunde aus dem bis
herigen Staatsverbande nur eine Entlaſſungszuſicherung zu
erlangen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 4 März Unterhaus Manners theilte mit er

werde bei der zweiten Leſung der Reformbill den Unterantrag
ſtellen die weitere Berathung dieſer Bill zu verweigern bis die
Regierung einen Geſammtplan zur Abänderung der beſtehendenBeſcenanengen über die Volksvertretung vorgelegt habe

Wien 4 März Wie der Neuen Freien Preſſe aus
Belgrad gemeldet wird hat der ſerbiſche Finanzminiſter eine
Kommiſſion eingeſetzt welche den Entwurf zu einer Renten
emiſſion in Höhe von 30 bis 40 Mill Fres berathen ſoll

Agram 4 März Bei den Schneidergehilfen Srnec
und Hirſcha hier wurden Schriftſtücke mit Beſchlag belegt aus
denen deren Verbindung mit dem Redacteur Prager in Peſt und
mit den ſozialiſtiſchen Arbeitervereinen in Luzern und Zürich
hervorgeht Srnec iſt verhaftet und dem Gerichte vorgeführt
worden Hirſcha liegt krank danieder Vier andere Arbeiter ſind
geſtern als der Mitgliedſchaft bei ſozialiſtiſchen geheimen Vereinen
verdächtig verhaftet worden Das weitere Erſcheinen des Starce
vic ſchen Organes Sloboda iſt unterſagt worden

Rom 4 März Der Prinz und die Prinzeſſin
Leopold von Baiern ſtatteten heute dem König und der
Königin einen Beſuch ab und empfingen ſpäter den baieriſchen
Geſandten am Königshofe ſowie die Gemahlin deſſelben und
ebenſo die Gemahlin des baieriſchen Geſandten beim Vatikan

Bern 4 März Die berner Regierung hat geſtern die
Verhaftung des Präſidenten des hieſigen Anarchiſten
vereins Kennel beſchloſſen Derſelbe iſt eines gemeinen
Verbrechens verdächtig Es wurde bei Kannel eine Haus
ſuchung vorgenommen das Ergebniß derſelben wird aber geheim
gehalten

Petersburg 4 März Heute nachmittag fand in der ameri
kaniſchen Kirche der Trauergottesdienſt für den verſtorbenen
amerikaniſchen Geſandten Hunt ſtatt Die Miniſter die Hof
ſtaaten das diplomatiſche Corps ſowie die Mitglieder der hieſigen
amerikaniſchen Kolonie wohnten der Feier bei Die Leiche

h bis zur Ueberführung nach Amerika in dem Kirchen
gewölbe

Hongkong 4 März Meldung der Agence Havas Jn
Shanghai wurden bei einer Schlägerei zwiſchen chineſiſchen

rn und Europäern zwei Perſonen durch Bajonnetſtiche ver
wundet

Deutſches Reich
Berlin 4 März Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag die Vorträge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher und
des Vertreters des abweſenden Polizeipräſidenten von Madai
OberRegierungsrathes Friedheim entgegen hatte eine Konferenz
mit dem Chef der Admiralität und arbeitete mittags mit dem
Chef des Militärkabinets Zuvor hatte der Kaiſer noch die
perſönlichen Meldungen mehrerer höheren Offiziere entgegen

enommen und unternahm am Nachmittag eine längere Spazier
ahrt Die Kaiſerin beſuchte heute mittag die Auguſta
Stiftung zu Charlottenburg und unternahm darauf eine Spazier
fahrt Der Kronprinz wohnte geſtern nachmittag im Reichs
ta d iude einer Sitzung des Landesökonomiekollegiums bei und

gemeldet iſt die Prinzeſſin Friedrich Karl geſtern nach

Majeſtäten und die Mitglieder der königlichen Familie DerFürſt Maximilian zu Eburn und Taxis iſt in w
des Grafen Philipp Boos Waldeck k k öſterreichiſchen Wi
Geh Rathes und Kämmerers heute zu mehrtägigem Beſuche aus
Regensburg hier angekommen

4 Berlin 4 März Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die dritte Leſung des Etats fortgeſetzt und bei den
verſchiedenen Poſitionen wurden auch die verſchiedenſten Klagen
und Beſchwerden vorgebracht Abg Kantak beſchwerte ſich
über die Durchführung der deutſchen Benennung für polniſche
Ortſchaften Abg Dirichlet führte Klage darüber daß die
Wahl des Vorſtandes des oſtpreußiſchen Landwirthſchafts
centralvereins durch den Generalſekretär Julius Schulze zu
konſervativen Zwecken mißbraucht worden ſei Beim Etat der
Landwirthſchaftsverwaltung ſtellten die Abgg Letocha und
Dr Lieber den Antrag den bei den Auseinanderſetzungs
behörden beſchäftigten Feldmeſſern auf ihre Auslagen an
gemeſſene monatliche Vorſchüſſe zu gewähren Der Antrag
wurde nach kurzer Debatte der Budgetkommiſſion überwiesen
Beim Etat des Kultusminiſteriums plaidirte Abg Hitze für
die Freigebung der Wirkſamkeit der katholiſchen Ordens
ſchweſtern während die Abgg Hermes und Zelle einerſeits
ſowie der Abg Stöcker andererſeits ſich in längere Erörterungen
über berliner kirchliche Verhältniſſe ergingen Morgen ſoll
die Etatsberathung beendet werden nachdem vorher der Antrag
Windthorſt wegen Aufhebung des Sperrgeſetzes erledigt iſt

M Berlin 4 März Es iſt ſchon anderweit mitgetyeilt
worden daß der Antrag Preußens auf Verlängerung der
Giltigkeitsdauer des Sozialiſtengeſetzes welcher
geſtern dem Bundesrath zugegangen iſt nur eine zweijährige
Verlängerung bis zum 30 September 1886 forderr Die Be
gründung des Antrages hat keineswegs den erwarteten größeren
Umfang ſondern iſt ſehr kurz und knapp gehalten Die
Wirkungen heißt es welche man ſich von dem Geſetz vom
21 Oktober 1878 verſprechen konnte ſind wie den vielfachen
gegentheiligen Behauptungen gegenüber zunächſt feſtzuſtellen iſt
im großen und ganzen erzielt worden Es ſind einmal dem
weiteren Umſichgreifen der ſozialdemokratiſchen Bewegung
gewiſſe Schranken gezogen und es iſt ferner durch energiſche
Handhabung der Beſtimmungen des Geſetzes möglich geworden
die lauten Geſetz und Recht offen verhöhnenden Kundgebungen
der ſozialdemokratiſchen Partei einigermaßen von der Oberfläche
zu verdrängen Auch haben ſich die von vielen Seiten ge
ußerten Befürchtungen als grundlos erwieſen daß ſich bei
Handhabung des Geſetzes eine Unterdrückung berechtigter Be
ſtrebungen und eine Anwendung der Beſtimmungen auf
Elemente welche der ſozialdemokratiſchen Partei nicht angehören
nicht werde vermeiden laſſen Dagegen kann ein Zweifel da
rüber nicht obwalten daß die ſozialdemokratiſche Bewegung
ſelbſt mehrfacher Schwenkungen ungeachtet in weſentlich gleicher
Stärke fortbeſteht Die gerade in der letzten Zeit ſowohl in
Deutſchland wie in anderen Kulturſtagten zur Erſcheinung ge
kommenen verbrecheriſchen Angriffe auf das Leben und Eigen
thum welche mit hoher Wahrſcheinlichkeit auf die Jnitiative
der ſozialdemokratiſchen bezw ſozialrevolutionären Partei
zurückzuführen ſind müſſen in eindringlicher Weiſe davor
warnen aus der an der Oberfläche eingetretenen größeren Ruhe
den Fehlſchluß auf ein Ermatten oder gar Erlöſchen der Be
wegung zu ziehen Es erſcheinen daher die außerordentlichen
Defugniſſe welche den Regierungen durch das Geſetz vom
21 Oktober 1878 zur Bekämpfung der Umſturzbeſtrebungender Sozialdemokratie in die Hand gegeben worden ſind fur

die nächſte Zeit noch unentbehrlich Auch werden dieſelben mit
dem Jnkrafttreten der projektirten Reformgeſetze auf dem ſo
zialen Gebiete keineswegs ſogleich gegenſtandslos Jm
Gegentheil wird nach den bei dem Krankenverſicherungs
geſetze gemachten Erfahrungen eine ſorgfältige Anwendung
der bezüglichen Beſtimmungen nicht zu umgehen ſein um den
Geſetzen eine ihren wohlwollenden Abſichten entſprechende
Durchführung zu ſichern Die hiernach gebotene angemeſſene
Verlängerung des Geſetzes vom 21 Okt 1878 herbeizuführen
iſt Zweck des vorſtehenden Geſetzentwurfs Was die Dauer
der Verlängerung anbetrifft ſo wird ein Zweifel darüber
nicht obwalten können daß eine kürzere als zweijährige Friſt
überhaupt nicht in Frage kommen kann wenn eine fortgeſetzte
erfolgreiche Wirkung des Geſetzes nicht von vornherein in
Frage geſtellt werden ſoll Ein beſonderes Bedürfniß nach
Abänderung einzelner Beſtimmungen des Geſetzes vom 21 Okt
1878 iſt nicht hervorgetreten Vorſtehendes iſt die ganze
Motivirung des Antrages Die preußiſche Regierung
iſt wie man erfährt der Meinung daß bis zum
Ablauf dieſer Friſt die ſegensreichen Wirkungen
der Reformgeſetze auch unter den gegenwärtigen
Anhängern der Sozialdemokratie zur Erkenntniß
gekommen ſein werden

Die auf den 6 März mittags 12 Uhr im Weißen Saale
des königl Schloſſes feſtgeſetzte Eröffnung des Reichs
tages findet wie die Nordd Allgem Ztg heute mit
theilt durch den Staatsſekretär des Jnnern Staatsminiſter
v Boetticher ſtatt

Jm Abgeordnetenhauſe waren in den letzten Tagen ſehr leb
hafte Gerüchte über den angeblich bevorſtehenden Rücktritt
des Kultusminiſters von Goßler verbreitet Jnwie
weit dieſen Gerüchten Thatſächliches zu Grunde liegt war bei
dem widerſprechenden Charakter der umlaufenden Angaben zu
verläſſig nicht feſtzuſtellen Auf alle Fälle ſcheint die Sache
über Gebühr aufgebauſcht und mancherlei unzutreffende Kom
bination hineingetragen v ſein Wenn den Differenzen ige
dem Reichskanzler und dem Kultusminiſter die Frage der
gern des Erzbiſchofs Melchers zu Hrunde gelegt wirdbeſuchte am Abend die n im Opernhauſe Wie bereits

mehrmonatlicher Anweſenheit in Deſſau hier wieder eingetroffen
Jm Laufe des heutigen Tages begrüßte die Prinzeſſin die

o kann poſitiv und aus zuverlaſſigſter Quelle ve werden daß dieſe Unterſtellung r unbegründet en der



digung des Herrn Melchers nicht die Rede So bewieſen welche nicht durch Wind hervorgerufen ſein konnten Halberſtadt unter Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Oſterwieghde Diſerchzen S i galinen e ittcheridueherſ t See n re e b erführt daß in Kürge der nord
in tei iſt di eichzeitig mit derſelben ar Das Naumb erfährt daß i ordweſtliNatur zu ſein keinesfalls iſt die Sache akut die dis dret Umkreiſungen um die Erde gemacht und eine Fort durchbrochene Thurm des dortigen Domes reſtaurirt rn

aube verſehen werden ſoll Später ſoll auch
iate eine Reſtaurirung der übrigen Thürme ſtattfindener Dämmerungs Erſcheinungen der letzten

Der Kaiſer hat auf Vorſchlag des n We des Pranmyngsgech wird igret von 320 mm in der Sekunde e einer ſtilgerechten

u Bezügli cJohanniter Ordens r hre e P irrt hellte Prof Neumayer mit daß dieſelben allmälig auf der ganzen
nach Prüfung durch das

die Landräthe
ohanniterordens ernannt darunter den ne

anſtein zu Heiligenſtadt und v Haſſelbach
den Erbtru eh im Fürſtenthum Halberſtadt v

Erxleben den zer Trin der Altmark den Reg Präſidenten v Dieſt in Prerſeburg den
Kammerherrn und General Feuer Societäts Direktor v Hülſen zu

ereburg den Rittergutsbeſitzer v Schwartz zu Heſſen in Braun
ſchweig den Major im Huſ Reg 17 Frhrn v Bennewitz den
regierenden Grafen Botho zu StolbergRoßla den Landrath
v DolegaKozierowsky zu St r bei Ratzeburg den
Major im Grenad Reg 7 v Mitzlaff den Rittergutsbeſitzer
v Uslar auf Haus Rethmar den Wege v Goldbeck zu
Merſeburg den Oberſt und Commandeur des Huſ Reg 17 Kuhl
wein v Rathenow den Ob Lieutenant und Commandeur des
ÜlanenReg 14 Frhrn v Maſſenbach den Gutsbeſitzer Ludwig
Sombory de MagyarNagySombor in Siebenbürgen den öſterr
Kämmerer und Obergeſpan Abraham Grafen v Gyürky in Ungarn
den Prinzen Heinrich XXIV Reuß j L zu Ernſtbrunn bei Wien
den niederländiſchen Kammerherrn Baron v Lynden in Fries
land und den niederländ Miniſter Reſidenten z D Friedrich

Grafen v Bylandt im Ah StOberlandesgerichtsrath omſen in Stettin iſt zumReiſhegerlchtsrato ernannt worden Der Reichsgerichtsrath

Fleiſchauer wird Senatspräſident beim Reichsgericht

Dresden 4 März Der Landtag ſoll am 20 d ge
ſchloſſen werden

München 4 März Die Kammer der Abgeordneten
beendete heute die Generaldebatte über das SekundärbahnGeſetz
die Spezialdebatte beginnt morgen

Darmſtadt 4 März Jn der zweiten Kammer wurde
heute ein Erlaß des Großherzogs verleſen in welchem der
Kammer die Verlobung der Prinzeſſin Viktoria mit dem Prinzen
von Battenberg und die Verlobung der Prinzeſſin Eliſabeth mit
dem Großfürſten Sergius mitgetheilt wird Die Kammer be
ſchloß morgen eine Glückwunſchadreſſe an den Großherzog zu
berathen und trat heute in die Berathung des Geſetzentwurfs
über die Erbſchafts und Schenkungsſteuer ein

des n Senfft v Pilſach zu Magdebur

Halle den 5 März

G inz3iJn der Nacht zum 4 d ſtarb zu Leipzig der Geh Kirchen
rath und Paſtor D Friedrich Ahlfeld ein Mann der eine
Reihe von Jahren als Prediger an der St Lauxentius Kirche
auch in unſerer Stadt gewirkt und bei vielen namentlich älteren
Hallenſern ſich ein treues Gedächtniß bewahrt hat Ahlfeld iſt
am 1 Nov 1810 zu Mehringen in Anhalt geboren beſuchte die
Gymnaſien zu Aſchersleben und Deſſau und ſtudirte von 1830
bis 33 in Halle Theologie Nachdem er alsdann mehrere Jahre
als Lehrer gewirkt kurze Zeit auch die Pfarrſtelle zu Dorf Als
leben verwaltet folgte er 1847 einem Rufe nach Halle um von
hier 1851 ein Pfarramt an der Nikolaikirche zu Leipzig zu über
nehmen das er erſt vor wenigen Jahren als Emeritus
aufgab Ahlfeld zählte zu den hervorragendſten Kanzel
rednern der Gegenwart namentlich war es ein eigenartiger
Realismus verbunden mit einem warmen durch edle kräftige
Sprache ſich auszeichnenden Vortrage durch den er einen großen
Kreis von Verehrern gewann und bis ins hohe Alter erhielt Der
Verſtorbene hat mehrere Sammlungen von Predigten und einige
im Volkston gehaltene Erzählungen veröffentlicht die zum Theil
in wiederholten Auflagen erſchienen Ein Augenleiden bedrückte
die letzten Jahre ihn ſchwer und verhinderte zuletzt faſt ganz
jegliche Selbſtarbeit

Meteorologiſche Station

J März 10 U abs 5 März 6 U mgsrm

Barometer Millimeter 759,11 758 95Thermometer Celſius 2,63 0,13Relative Feuchtigleit 87,1 88,1ind O1 O 16 U früh Thaupunkt n d K 0,8
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

4 März 8 U morgens Geringe Veränderungen Das nun ſchon länger
ſtationär gebliebene Maximum über einem Theile Rußlands hatte an Aus
dehnung gewonnen und die Depreſſion im Weſten hatte ſich ſüdwärts nach dem
Kanalgebiet verzogen Jn Mitteleuropa der weſtl Theil mit faſt wolkenloſem
der öſtliche mit trübem Wetter war eine Aenderung der Wetterlage noch nicht
eingetreten Haparanda 773 3 ſtill bedeckt Hamburg 766 1 Südoſt mäßig
Nebel Wien 768 2 Südoſt leicht bedeckt Karlsruhe 763 1 ſtill Nebel
Paris 759 4 6 Südoſt leicht halb bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 5 März Ein Minimum des Luftdrucks von

geringer centraler Ausdehnung ſcheint ſeinen Weg über Südeuropa
von Weſt nach Oſt zu nehmen es dürften daher für unſere
Gegenden ſchwache öſtliche Winde mit Wärmeabnahme ſonſt
meiſt trocknes Wetter mit wechſelnder vielfach geringer Bewölkung
zu erwarten ſein

Ueber die vulkaniſchen Ausbrüche des vorigen Jahresund ihre Wirkungen auf die Atmoſphäre hielt dieſer Tage in

Hamburg Geheimrath Dr Neumayer der bekannte Direktor der
deutſchen Seewarte in der dortigen meteorologiſchen Geſellſchafteinen Vortrag in welchem er ſeine bisherigen Feſiſtellungen über

dieſen Gegenſtand mittheilte Der Zuſammenhang der in den ver
ſchiedenſten Gegenden in den letzten Monaten beobachteten
Dämmerungserſcheinungen mit dem Ausbruch des Krakatoa in der
Sundaſtraße und den übrigen Eruptionen zähle noch nicht zu den
Punkten über welche die Zweifel beſeitigt ſeien wohl aber könne
ſchon jetzt die Exiſtenz einer atmoſphäriſchen Woge aus dieſer
Urſache als konſtatirt gelten Am März 1883 habe
der auf einer kleinen re der Sundaſtraße zwiſchen Sumatra
und Java belegene Vul an Krakatog nachdem er ſeit 1680 geruht
hatte Spuren neuer Thätigkeit gezeigt Der ganze Mai und der
C Theil des Juni war ſchon nicht frei von vulkaniſchen
Erſchütterungen geweſen Am 26 und 27 haben dieſelben indeß
ihren Höhepunkt erreicht Am 27 Aug habe ſich eine Meeres
woge zur Höhe von 35 m erhoben und ſich über die Küſte ergoſſen
Tauſende von Menſchenleben vernichtend ſodaß die jene Gegenden
paſſirenden Schiffe tagelang durch Leichen ſegeln mußten Dieſe
erſte Woge habe einen negativen Charakter gezeigt Es wäre
Se als ob ſich das Meer in einen Krater geſtürzt hätte

ann ſei eine tiefe Dunkelheit entſtanden und ein heftiger Aus
bruch von Dampf und Giſcht erfolgt Aſche habe alsbald das
janze Land bedeckt und aus dem unſichtbaren Meereskrater habe

die See zu einer zweiten mächtigen verderbenbringenden
et erhoben Hierbei habe ſich die Sonne ſüdlich der Sunda

ſtraße nach der Jnſel Mauritius hin ſowie in Japan nach
einander grün roth und kupferfarbig gezeigt Am T Sept habe
man daſſelbe Phänomen an der Goldküſte vom 27 bis 30 Sept
in Braſilien beobachtet Am 1 und 2 Sept habe auch in Nord
Kolumbia der Ausbruch eines Vulkans ſtattgefunden wie ſich denn
auch um dieſe Zeit herum ein vulkaniſches Centrum in Auſtralien
und Neuſeeland und überhaupt eine große vulkaniſche Thätig
keit der Erde Wzriat habe Am 6 Aug habe in der Alaska
Bucht ein Ausbruch des Vulkans St Auguſtin ſtattgefunden
der wie konſtatirt worden ſei große Mengen Waſſer Staub
Aſche Dampf und Giſcht in die Atmoſphäre geſchleudert habe
Die Waſſerwoge welche bei Krakatoa entſtanden ſei habe ſich über

ittig
u Wolmirſtedt

lvensleben auf
ittergutsbeſitzer L v Alvensleben auf Wittenmoor

doberfläche ſichthar geweſen ſeien Nachdem ſie anfangs
er Jnſel Mauritius und den Sechellen vom 10

bis 20 im ganzen Süden Auſtraliens am 20 in der Kapſtadt
beobachtet worden ſeien waren ſie in der Zeit vom 20 bis zum
30 Sept in Europa vereinzelt aufgetreten Jn Amerika
ſei das Phänomen zuerſt in Süden dann in den Südſtaaten
Nordamerikas und am 23 Nov allgemein in den Nord
ſtaaten wahrgenommen worden Vom 9 bis 12 Nov
hätten ſie ſich zuerſt in England am 26 bei Memel am 27 zu
erſt in Hamburg gezeigt Jm Oktober und November ſei das
Phänomen noch auf dem Stillen Ozean zu ſehen geweſen und
während 20 Tagen des Dezembers habe ſich über den Atlantiſchen
Ozean noch ein Streifen verbreitet So habe ſich ein wunder
bares Bild der geographiſchen Verbreitung der DämmerungsErſcheinungen feſtſte en laſſen mit deren Erforſchung die Wiſſen

ſchaft beſchäftigt ſei nachdem die engliſche Geſellſchaft der
Wiſſenſchaften zur Prüfung derſelben ein eigenes Comité nieder
geſetzt habe

Jn Birmingham und anderen Binnenſtädten ſowie in Glasgow
und dem ganzen weſtlichen Schottland iſt ſtarker Schneefall
eingetreten

New York 3 März Der jüngſte er Sturm
verurſachte mehrere Schiffbrüche an den Küſten von NeuEngland
und New Jerſey durch welche zehn Menſchen umkamen Fünf
weitere Perſonen ertranken durch das Kentern einer Schaluppe
in Bolivar Nord Carolina

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

c Halberftadt 4 März Bei der unter dem Vorſitze desHerrn Gymnaſial Direktors Dr Schmidt hierſelbſt geſtern und
heute am hieſigen königlichen Domgymnaſium abgehaltenen
Abiturientenprüfung erhielten ſämmtliche 13 Oberprimaner
das Zeugniß der Reife fünf Abiturienten wurden auf Grund
ihrer guten ſchriftlichen Arbeiten c von der mündlichen Prüfung
dispenſirt

Nordhauſen 3 März Vor der hieſigen Strafkammer
wird demnächſt ein nicht unintereſſanter Fall zur Verhandlung
kommen Jn Kleinbodungen einem Dorfe hieſigen Kreiſes wurde
im vergangenen Jahre bei der Militär Aushebung der 22jährige
Handarbeiter Karl Heinrich Sch geſchrieben Der ſo als
Vaterlandsvertheidiger berufene junge Mann hatte aber eine
Braut und der Brautſtand ſchien ihn lieber zu ſein als der
Militärſtand Als es nun im vergangenen Herbſt zum Abſchied
kam und die Mutter des Sch eine Wittwe ſowie die Braut
in Thränen zerfloſſen da ermannte ſich der 19jährige Bruder des
Militärpflichtigen der Handarbeiter Heinrich Karl Sch und er
bot ſich für ſeinen älteren Bruder Karl Heinrich zu dienen
Welch hübſcher Ausweg Topp ſagte Karl Heinrich zu
Heinrich Karl und die Sache war gemacht Der noch nicht ge
zogene 19jährige Heinrich Karl Sch machte ſich an Stelle ſeines
Bruders auf nach Sondershauſen wurde hier eingekleidet und
nach Straßburg geſteckt Hier ſpielte er einige Zeit hindurch
den Rekruten ſchließlich wurde ihm bei dem vielen Strietzen
die Sache aber leid er ließ Aeußerungen fallen daß er gar nicht
zu dienen brauche und die Flinte bald ins Korn werfen werde
und ſo kam die Durchſteckerei an den Tag Beide Brüder werden
ſich über dieſen Fall zu verantworten haben
S Eilenburg 3 März Eine freche Diebesbande hat

ſich am Sonnabend während des Viehmarktes hier auf
gehalten Noch am hellen Tage abends zwiſchen 5 und 6 Uhr
wurden aus einem verſchloſſenen Raume 3 Treppen hoch einem
Lehrer 2 Gebett Betten von zwei Männern geſtohlen die ihrem
Auftreten nach in dem Diebeshandwerk wohl ſchon mehr geleiſtet
haben Geſchickt wußten ſie ihr Eindringen ins Haus zu ent
ſchuldigen als ſie von einer Hausgenoſſin beim Fortſchaffen des
Reiſekorbes in welchem das geſtohlene Gut verpackt war be
troffen wurden Der Raum war mit einem Schlüſſel geöffnet
der beim Verſchließen abgebrochen war Auch andere größere
und kleinere Diebſtähle wurden noch ausgeführt beſonders bei
in Einem Kaufmann wurde die ganze Ladenkaſſe
ntführt

7 Schönuebeck 4 März Der vor mehreren Jahren erfolgte
Krach des hieſigen Vorſchuß vereins hat geſtern vor Gericht
ein kleines Nachſpiel erhalten Kurz vor der letzten Stadt
verordnetenwähl erſchien im hieſigen Blatte ein Artikel voller
Beleidigungen 2c gegen beſtimmte Perſonen wie man ſofort er
kannte gerichtet Es ſtand z B darin Wählet rechtſchaffene
Männer c oder wir wiſſen wo das Geld des Vereins rollirt c
Der Erfolg war klar Schreiber des Artikels wurde Stadt
verordneter der Angegriffene nicht Geſtern ſind nun dem neuen
Stadtverordneten der ſchon einmal wegen Jnjurien vorbeſtraft
iſt 200 M Strafe und e der Koſten dem Angegriffenen der
ſpäter ebenſo niedlich geantwortet hatte 50 M und der Koſten
und dem Redacteur des Blattes 10 M und h der Koſten auf
erlegt worden

Landsberg 4 März Geſtern mittag verunglückte
in der hieſigen Maſchinenfabrik der Maſchinenarbeiter Grade
Derſelbe war auf dem Hofe beſchäſtigt als ihn ein an die Wand
gelehnter ca 40 Centner ſchwerer eiſerner Bock wie ſolche in den
Kohlengruben gebraucht werden auf den Rücken fiel ſodaß Grade
mit dem Kopfe auf die Kante einer eiſernen Schiene ſchlug Der
Bock war während des Mittags aufgeſtellt worden und iſt wahr

durch die Bewegungen der Maſchinen zu Falle ge
ommen

Elſterwerda 4 März Unter dem Vorſitze des königl
Oberförſters Herrn Loew hielt der hieſige Landwirthſchaft
liche Verein vor kurzem erſt gegründet und gerade 99 Mit
glieder zählend am Sonntage eine Generalverſantmlung ab in
welcher Herr Direktor De ä einen ſehr umfangreichen
und eingehenden Vortrag über Frühjahrsdüngung hielt und zum
Schluß auf die große Bedeutung des Torfdungs und der Torf
ſtreu hinwies wie dieſe neuerdings in einem trefflichen Schriftchen
von Arthur Haupt Halle Verlag von Otto Hendel für die
Landwirthe klar beſchrieben worden ſodaß die Schrift in keinem
Bauernhauſe hieſiger Wald und Torfgegend fehlen dürfe Der
Verein beabſichtigt die Errichtung einer Molkerei und außerdem
empfahl der Herr Vorſitzende dringend den Anbau der Cham
pignon Kartoffel

Nachſtehenden Perſonen iſt die Erlaubniß ertheilt zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen OrdensJnſignien
und zwar des Komthurkreuzes zweiter Klaſſe des großherzoglichheſſiſchen VerdienſtOrdens Philipps des Großmüthigen den
gräflich Stolberg ſchen Ober Forſtmeiſter Müller zu Wernigerode
des Ritterkreuzes erſter Da deſſelben Ordens dem gräflich
Stolberg ſchen Forſtmeiſter Roth daſelbſt des großherzoglich

e Allgemeinen Ehrenzeichens mit der Jnſchrift Für
erdienſte dem u Stolberg ſchen Kammerdiener Drüte

daſelbſt des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des herzoglich ſachſen
erneſtiſchen w dem Landrath Freiherrn v Müffling
zu Erfurt des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe deſſelben Ordens
dem Sek Lieut der Reſerve des SchleswigHolſteinſchen Train
Bataillons Nr 9 Berger zu Merſeburg

Dem Zeit als Repetitor bei der Thierarzneiſchule zu
3000 Meilen weit fortgepflanzt und ihre Entſtehung durch dasErdbeben durch die langgezogenen Perioden ihrer dte eſchäftigten KreisThierarzt Schneidemühl iſt die

erwaltung der neu errichteten Kreis Thierarztſtelle des Kreiſes

D Schmieder welcher ſeines hohen Alters wegen in den
Ruheſtand getreten iſt wird die eher Stelle eines
erſten Direktors des PredigerSeminars in Wittenberg noth
wendig und es iſt erklärlich daß die rn nach der Nachfolger
ſchaft ein lebhaftes Jntereſſe in kirchlichen Kreiſen erweckt Wenn
aber ſchreibt die N Pr Ztg bereits in der Name
einer beſtimmten Perſönlichkeit genannt wird welche zum Nach
folger Schmieders berufen ſei ſo iſt das wohl nicht blos eine ver
frühte ſondern eine irrige ober mindeſtens ungenaue Meldung

O Gera 4 März Der heutige Roßmarkt mochte mit un
efähr 200 Pferden zu allermeiſt Arbeitspferden bezogen ſeinVer Verkehr war ein lebhafter und ſetzte ſich bis in die vor
erückteren Nachmittagsſtunden hinein fort Es verlautet esſhwebten mit dem fürſtlichen Miniſterium Abtheilung für Kirche

und Schule Verhandlungen über die Errichtung eines katho
liſchen Pfarramtes in hieſiger Stadt Unter der 33,000 Ein
wohner zählenden hieſigen Bevölkerung befinden ſich etwa 700
Katholiken Seit zwei Jahren findet in beſtimmten Zwiſchen
räumen in einem gemietheten Lokale katholiſcher Gottesdienſt ſtatt
Der Seelſorger kommt von auswärts

c Kaſſel 4 März Ein Doppelmord iſt in der geſtrigen
Nacht in dem Dorfe Nordeck unweit r ryr worden
Man fand den dortigen Handelsmann Salomon Wolff und ſeine

mit durchſchnittenen Hälſen im Bette Das hochbetagte
Ehepaar war ſeit einiger Zeit bettlägerig es waren alte gebrechliche aber wie man hört wohlhabende Jsraeliten Wahe
ſcheinlich handelt es ſich um eine Beraubung doch liegen nähere
Nachrichten noch nicht vor

Die Vermählungsfeier des F gee Leopold von
Anhalt mit der Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen iſt definitiv auf
den 26 Mai feſtgeſetzt

Jn den Muldenſteiner Werken bei Jeßnitz verunglückten
am Sonnabend nachmittag drei Arbeiter dadurch daß ein alter
Schacht zuſammenfiel und ſie verſchüttete Die Leichen wurden
bald darauf hervorgezogen

Aus Altona gelangte am 2 d die telegraphiſche Nachricht
nach Holzminden daß dort einer der ſteckbrieflich verfolgtenVerbrecher welche bei dem Kämmerer Huchthauſen in Holzminden
den Kaſſen raub ausgeführt haben ergriffen worden iſt Es iſt
dies der Schiffskonditor Förſter aus dem Holſteiniſchen gebürtig
Daß er bei dem Raube betheiligt geweſen hat er eingeſtanden
An Werthſachen wurden bei ihm gefunden etwa 800 M in baar
und eine größere Anzahl Uhren die vielleicht aus einem zweiten
Diebſtahl herrühren Sein Komplice der Bäcker Huchthauſen
Neffe des Kämmerers ſoll nach der Ausſage Förſter s ſich nach

n begeben haben mit der Abſicht von da nach NewYork
zu entfliehen

Landtag der Provinz Sachſen
Dritte Sitzung vom 4 März

Originalbericht der Saale Zeitung
Merfeburg 4 März

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden neue Vorlagen und
weiter eingegangene Rechnungen dem Landtage vorgelegt Unter
den erſteren befand ſich diejenige welche ſich mit der Fürſorge
für die Wittwen und Waiſen der Beamten der Provinzial
verwaltung und der Kommunalverbände unſerer Provinz befaßt
Die Ausſchußvorlage über den Beitritt der Magdeburgiſchen

LandFeuerſozietät in den Mitteldeutſchen FeuerVerſicherungs Verband wurde in die Feuerſozietäten Kom
miſſion verwieſen Die Vorlage über die Deckung der
Koſten der Provinzialfeſtlichkeiten im Herbſt v J ging
in die Etats Kommiſſion Die Koſten haben ſich wie dabei mit
getheilt wurde auf 69,535 95 M belaufen Der Ausſchuß be
antragt daß zu ihrer völligen Deckung 40,000 M aus den Ueber
ſchüſſen der Hauptverwaltung i J 188283 verwendet werdenür die nd wirthſchaftlichen Winterſchulen waren

ereits 3400 M mehr eingeſtellt Wittenberg wurde bisher als
ländliche Fortbildungsſchule angeſehen und erhielt als ſolche nur
600 M Die erheblichen Fortſchritte die ſie in neuerer ßer

emacht hat und die anläßlich einer jüngſt ſtattgehabten Reviſion
eſtgeſtellt wurden haben dem Ausſchuß Anlaß gegeben zur Er

höhung der Subveution für die wittenberger Schule noch
2000 M nachzufordern Abg Schild zugleich Mitglied des
Kuratoriums der Schule unterſtützte die Vorlage Abg Brecht
führte aus daß nur ſolche landwirthſchaftliche Schulen unterſtützt
werden können welche Fachlehrer haben und zweiklaſſig ſind
Mit Ausnahme von Worbis das bereits auskömmlich unterſtützt
werde ſeien ſämmtliche Subventionen erhöht worden Für
Arendſee und Erfurt komme in Betracht daß ſie je 1200 M
durch den Centralverein aus den vom Miniſter gewährten
Summen erhalten Die landwirthſchaftlichen Schulen ſeien nur
dann im ſtande die höchſten Auforderungen zu erfüllen wenn die
Zuſchüſſe erhöht würden Landesdireltor Graf Wintzingerode
legte warme Worte für die wittenberger Schule ein und be
merkte daß ihr günſtiges Fortſchreiten bei der Etatsaufſtellung
nicht vorauszuſehen geweſen ſei Er glaubte aus den Entſchlüſſen
des Ausſchuſſes verrathen zu dürfen daß jene 17,000 M in der
Weiſe zur Vertheilung gelangen daß Worbis 4500 Merſe
burg le Erfurt je 3000 Arxendſee 2600 M und
Wittenberg 900 M empfangen ſollen Nur letztere Summe
würde erhöht werden D Red Die Angelegenheit wurde einer
Kommiſſion von 5 Mitgliedern überwieſen

Die folgenden auf die Alt Scherbitzer Hypothek bezüglichen
Anträge des Ausſchuſſes wurden in zweiter Berathung ohne
Debatte angenommen

Der Provinziallandtag wolle beſchließen
A den Provinzial Ausſchuß zu ermächtigen

J das Rockſtroh ſche Hypotheken Kapital auf Altſcherbitz zum
1 Oktober 1886 oder zu einem geeigneten ſpäteren Termine für

den eben r W hier nichteine Beibehaltung der Hypothek vortheilhafter erſcheinen läßtII behufs Beſchaffung der Mittel t
1 zur etwaigen Rückzahlung der vorſtehenden Hypotheken

n des rn der t geh er nin Höhe der durch den Tilgungsfonds nicht gedeckten526741,50 M 82 zu den im Haupthaushaltsplane 1882/84 vorgeſehenen
extraordinären Ausgaben

a der Vollendung des Neubaues der Jrren Heilanſtalt
zu Altſcherbitz von 85,000 M

b der Vollendung der Um und Neubauten bei der Jrren
en Nietleben ſowie zur Deckung der bei den früheren
dungen vorgekommenen Etatsüberſchreitungen von

Durch das Ausſcheiden des Ober Konſiſtorialrathes Prof

e des Neubaues des ſogenannten alten Baues mit Thurm
bei der Arbeitsanſtalt in GroßSalze von 19,000 M

ein Allerhöchſtes Privilegium dahin zu erbitten zu dieſem
Zwecke auf jeden Inhaber lautende mit Zinsſcheinen verſehene
ſeitens der Gläubiger unkündbare Anleiheſcheine im Betrage
bis zu achthunderttauſend Mark ausſtellen zu dürfen den

insfuß für dieſes Darlehn auf 4 bis 4i Prozent zu bemeſſen
ei jährlich 1 Prozent Amortiſation unter Zuwachs der Zinſen

von den getilgten Anleiheſcheinen zum Tilgungsfonds
Der geſtern erwähnte Antrag von Müffling ſtand an

fünfter Stelle auf der Tagesordnung Dieſer Antrag will die
Beſtimmung des Zuſatzes zu dem Reglement für die Wege

S

S2232

2

2
Se 2

z

2 3

ve



zum
für
ich
t

ken
von
kten

nen

talt

ren
ren
von

rm
ſem
ene

age
den
ſſen
iſen

an
die

ge

ltung von 1876 wonach der Nachweis erbrachtv anwenß ba die Subvention im Etatsjahre verwendet ſein
wer heſeitigen und den 8204 folgende Faſſung geben

welche den Beſtimmungen das 8 20a zuwiderdungen imVerwen müſſen der Provinzial Hauptkaſſe zurückerſtattet
gemacht ſin

werdenUeber die Frage ob und in welcher Höhe ein beſtimmungs
widrge gewensng vorliegt entſcheidet allein der Provinzial
2 ußr lterordentliche Tragweite dieſer Angelegenheit rief eine

längere Beſprechung hervor Abg von Müffling tadelte die
bevormundende und gängelnde Weiſe der beſtehenden Beſtimmung
die das Selbſtgefühl der lokalen Verwaltungen verletzte und nur
entweder aus dem Mißtrauen gegen die Kreisausſchüſſe oder aus

r Abſicht dem Herrn Landesdirektor recht viele Arbeit zuzu
ſchieben entſprungen ſein könne Er nannte die Vorſchriften
des Reglements drakoniſche und bat die irrationelle und uner
trägliche Beſtimmung daß die Verwendung im Etatsjahre ge
ſchehen müſſe aufzuheben Noch weiter ging ein Antrag der
Abgg von Hanſtein und Gen der die Streichung der F 24
ä und e beantragt die vorhandenen Schwierigkeiten kurzer Hand
abſchneidet und nur die üblichen einzuſendenden Nachweiſungen als
eine gewiſſe Kontrolle gelten läßt Landesdirektor Graf Wintzin
erode erklärt keine andere Rückſicht zu kennen als die ein
rovinzialvertreter zu nehmen hat und darin anders dazuſtehen

als die Vertreter partikularer Jntereſſen Er erblickt in den Vor
gängen eine Beſtätigung von dem was er vor vier Jahren voraus
geſagt habe Das Maß des Ausbaues der Straßen ſei in den
verſchiedenen Theilen auch ein verſchiedenes darum ſei es nicht
richtig die Summen auf Land und Leute auszuſchütten Es könne
nur von der Centralſtelle aus mit Gerechtigkeit darüber verfügt
werden Man habe ſparſam mit den Geldern der Provinz ver
fahren wollen und habe darum jene Klauſeln eingeſchaltet Man
wird ſagen jeder Kreis wird das ſelber thun das geſchieht aber
nicht immer Die Antragſteller mögen Einſicht von den Akten
nehmen ehe ſie das ſtreichen was zur Sicherung des Provinzial
verbandes gegen Abweichungen von der Regel beſteht Vom Abg
pon Kroſigk gingen gleichfalls zwei Anträge ein wodurch eine
Erweiterung der Beſtimmung der Wegebaugelder herbeigeführt
wird Nach dem einen Antrage würden dieſelben ganz ausnahms
weiſe auch für die rege u der Straßen verwendet werden
können und das ſei fügte der Antragſteller hinzu beſonders für
induſtrielle Gegenden erwünſcht Auch der beantragte dreijährige
Spielraum werde Erleichterung ſchaffen Der Antrag des Abg
von Hanſtein wurde von dieſer Seite als das Kind mit dem
Bade ausſchüttend bezeichnet Abg Franz nannte die Oeffentlichkeit die beſte Kontrolle und empfaht den Antrag von Hanſtein

Die zweite Berathung wird im Plenum ſtattfinden
Nachdem die Vorlage betreffend die Nichtanwendung des vom

ſechsten Provinzial Landtage erhöhten Unterhaltungskoſten Beitrags
für die dritte Verpflegungsklaſſe der Jrren Anſtalten zu Nietleben
und Alt Scherbitz auf die vor der Erhöhung aufgenommenen Geiſtes
kranken angenommen war entwickelte der Landesrath Wrede in
kurzen Worten die Gründe welche die Abänderung einiger
Beſtimmungen der Reglements für die Jrren Anſtalten
Nietleben und Alt Scherbitz nothwendig gemacht haben Die
Vorſchläge zielen auf die Beſeitigung gewiſſer Härten ab und wollen
den Anſtalten ein gutes Beamtenperſonal ſichern Die Vorlage
wurde genehmigt

Jn 2 Berathung wurde die Vorlage über die Abänderung
der die Penſionirung der Provinzialbeamten betr
Beſtimmungen des Beamten Reglements vom Jahre 1877

Die Abänderungen beziehen ſich auf den Betrag des
duhegehaltes und auf das Verfahren der zwangsweiſen Zurruh

verſetzung ſolcher Beamten welche infolge hohen Lebensalters zur
Erfüllung ihrer Amtspflichten dauernd unfähig ſind Ebenſo
wurde die Vorlage betreffend den Antrag auf Verſtärkung der
Betriebsmitrel der Hilfskaſſen der Provinz und der
Altmark nach kurzer Berathung in welcher dies Vorhaben warm
begrüßt wurde angenommen Eine große Zahl Darlehnsgeſuche
haben in den letzten Jahren abgelehnt werden müſſen Der An
trag hatte folgenden Wortlaut
Provinziab Landtag wolle beſchließen

a den Landes Direktor zu ermächtigen die Betriebsmittel der
Hilfskaſſe der Provinz Sachſen mit Ausſchluß der Altmark im
Bedarfsfalle zu verſtärken durch ein von den Kapitalbeſtänden
der Provinz bis auf Höhe von Einer Million Mark zu ent
nehmendes mit vier Proz zu verzinſendes Darlehn

v für den Fall daß ſich auch bei der Hilfskaſſe der Altmark
das Bedürfniß nach Vermehrung der Betriebsmittel geltend
macht zu genehmigen daß die Provinzial Verwaltung ſich bereit
erklärt auch ihr ein entſprechendes Darlehn aus den Kapital
beſtänden der Provinz zu gewähren

Den Schluß der heutigen Verhandlungen bildete die 2 Be
rathung über die an die Arbeiterkolonie Seyda zu ge
währende Unterſtützung Abg v Wintzingerode kam auf
die geſtern erhobenen Bedenken zurück und erklärte der Vorſtand
des nachſuchenden Vereins würde gern ſeine Stellung aufgeben
wenn ſich jemand fände der ſie einnähme denn er theile die Be
denken die in der Richtung erhoben feien daß ſich die Leitung
des Vereins in zu offiziöſen Händen befinde Gegenüber dem
2 Bedenken daß die Arbeiterkolonie allein nicht gegen die Vaga
bondage helfen würde weiſt er auf die Proſperität der hannöver
ſchen Kolonie Die ſeydaer Kolonie ſei eine theure An ige
aber wir würden noch größere Mittel aufwenden müſſen Es
ſei falſch die Armenpflege erſt da anzuwenden wenn die Noth
am höchſten iſt Abg von Erffa vertrat den Standpunkt des
Amtsvorſtehers Es ſei ohne geſetzliches Verbot nicht möglich
die Landleute zu veranlaſſen Vagabonden nichts mehr zu geben
Der Landmann thue dies theils aus Angſt theils weil er ein
weiches Herz hat So lange keine Mittel von der Geſetzgebung
gewährt werden diejenigen 75 Proz der Vagabonden die nicht
arbeiten wollen in ihrer Renitenz zu brechen könne er ſich nicht
entſchließen ſolche Summen zu bewilligen Vor allem ſei es
unmöglich den Vagabonden ins Amtsgericht das auf die Reini
gung dieſer Leute eingerichtet ſei einzuliefern Als Vertreter
eines Gebirgskreiſes müſſe er wünſchen daß Wien Kreis für
ſich vorgehe Abg Som mer hat als Bürgermeiſter von Bitter
ſeld die rin ſehr nützlich gefunden und der Kreisausſchuß
hat 1000 W er Seyda und 6000 M für Verpſflegungsſtativnen
bewilligt Gedruckte Plakate ſind im ganzen Kreiſe verbreitet
in denen aufgefordert wird an die armen Reiſenden nichts zu
eben Darauf nimmt der Oberpräſident von Wolff das Wort
amit aus ſeinem Schweigen die dnandinger Staatsregie

rung nicht falſch gedeutet werden könnnen Dieſelbe nimmt wie
er erklärt den regſten Antheil an der Einrichtung dieſer Arbeiter
kolonien Eine größere Zahl von Landräthen habe ihm übrigens
beſtätigt daß 8 oder 14 Tage nach Eröffnung der Pflegeſtationen
die ſchlimmſten Elemente der Vagabondage verſchwunden und nur
die Handwerksburſchen zurückgeblieben ſeien Abg Elvers
empfiehlt die Sache noch einer Kommiſſion zu übergeben damit
die Provinz im Falle einer An eſnng des Unternehmens ſich
kontraktlich ihre Rechte ſichert Droſiehn kommt noch
einmal auf ſeine geſtern geäußerten vfchwungen zurück und benutzt die Gelegenhelt auf den Segen den die Herbergen zur
Heimath verbreiten hinzuweiſen Wie viele könne ihnen gegen
über Seyda beherbergen Schließlich wird die Verweiſung in
die Etatskommiſſion beſchloſſen die klare Verhältniſſe in dieſer
Angelegrann ſchaffen ſoll

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr

Anhaltiſcher Landtag
E Deſſau 4 März V

Präſident Pietſcher eröffnet die Sitzung kurz nach 10 Uhr
und macht der Verſammlung Mittheilung von einigen Be

urkaubungen iEingegangen ſind 1 eine Erklärung der Staatsregierung auf
en Beſchluß des Landtags vom 5 April 1883 wegen Abänderung

des Ausführungsgeſetzes zum Unterſtützungswohnſitz und 2 einGeeenntt etr die UrkundenſtempelSteuer

ierauf wird in die Tagesordnung eingetreten 1 Gegenſtand
erſte Leſung der Vorlage den Wiederaufbau der Bern
burger Saalmühle betr Die Vorlage wird der Etatskom
miſſion zur Vorberathung überwiesen

2 Erſte Leſung des Geſetzentwurfs die Abänderung
des DomanialKuseinanderſetzungs Geſetzes betr

Der Präſident bemerkt daß dieſe Angelegenheit dazu angethan
ſein dürfte im Plenum behandelt zu werden und da vom Land S
tage hiergegen kein Widerſpruch erhoben wird werden am Schluſſe
der heutigen Sitzung die Abgg v Biederſee und Lezius zu

Referenten ernannt y3 Zweite Leſung der Vorlage die Verminderungder Amtsverwaltungskoſten 2c betr Die herzogl Staats
regierung hat folgenden Antrag geſtellt Der Landtag wolle ſein
Einverſtändniß damit erklären daß der pro zu
den r der Amtsbezirke von 20,450 M jährlich
nicht mehr an die Kreiskommunalverbände nach Maßgabe
der Bevölkerungsziffer vertheilt wird um aus den überwieſen er
haltenen Summen Beihilfen an die einzelnen Amtsbezirke zu
gewähren ſondern daß die Verwendung dieſes Fonds künftig indie Hand der herzogl Regierung Abtheilung des Jnnern als

Staatsaufſichtsbehörde legt wird welche daraus an diejenigen
Amtsbezirke wo ſich ein desfallſiges Bedürfniß fühlbar macht
auf Antrag der betreffenden Amtsverwaltungen nach Anhörung
des Kreisausſchuſſes unter Vorbehalt des Rekurſes an das
herzogl Staatsminiſterium entſprechende Beihilfen zur Beſtreitung
der Amtsverwaltungskoſten zu gewähren hat

Referent Abg Walther Gernrode erläutert des näheren die
Entſtehung dieſer Regierungsvorlage und empfiehlt namens der
Kommiſſion die Annahme des RegAntrags

Abg Thermann ſpricht dagegen ebenſo Abg Lezius Durch
Annahme des Regierungsantrages würde tief in das Princip der
Selbſtverwaltung eingeſchnitten und den Kreisausſchüſſen durch
Entziehung des ihnen bisher zugeſtandenen Rechtes den Staats
zuſchuß zu den Verwaltungskoſten der Amtsbezirke ſelbſt zu ver
theilen in unzweifelhafter Weiſe ein Mißtrauensvotum ertheilt
Staatsminiſter v Kroſigk erklärt daß von einem Mißtrauens
votum in keiner Weiſe die Rede ſein könne ſondern den Kreis
ausſchüſſen ſolle nur die durch die Vertheilung der Gelder c
an die einzelnen Amtsbezirke entſtehende nicht unerhebliche Arbeits
laſt abgenommen werden Reg Präſident Oelze iſt für den
Antrag dieſes Recht der Kreisausſchüſſe ſei in keinem Geſetze
enthalten Jn der folgenden Debatte ſprechen die Abgg Lezius
Thermann Draſcher Bald amus reſp wiederholt gegen
Staatsminiſter v Kroſigk und die Abgg Urſin Hartung
v Kroſigk II für den Regierungsankrag welcher bei der
Abſtimmung abgelehnt wird
4 Zweite Leſung des Geſetzentwurfs betr die Ein

zie bung von Steuern c für die Kaſſen des Deutſchen
Reichs wird auf Antrag des Referenten Henning debattelos
Krehmigt ebenſo der 5 Gegenſtand Die zweite Leſung der

orlage die Veräußerungen landesfiskaliſcher Grund
ſtücke betr

Mit dem nun folgenden Bericht der Petitionskommiſſion über
die Petition des Böttchermeiſters Krankemann in Dresden um
Gewährung eines Darlehns aus Staatsmitteln in Betreff deren
Uebergang zur O beſchloſſen wird iſt die O der heutigen
Sitzung erſchöpft

Hierauf wird noch in die erſte Leſung des heute eingegangenen
Geſetzentwurfs die Urkundenſtempelſteuer betr ein
getreten Derſelbe wird der Finanzkommiſſion welcher der
Abg Lezius beigeordnet wird zur Vorberathung überwieſen

Nächſte Sitzung 7 März Schluß der Sitzung 12 Uhr

Univerſitätsnachrichten
e Leipzig 4 März Unter allgemeiner Theilnahme feierte

heute der ordentliche Profeſſor der orientaliſchen Sprachen Dr
theol et phil Fleiſcher ſein 60jähriges Magiſter Ju
biläum Daß die Zahl der Leipziger Gratulanten eine große
und die Träger der Wünſche illuſtre waren iſt bei der Bedeutung
Fleiſchers ſelbſtverſtändlich Von König Albert wurde e der
Jubilar zum Geheimen Rath ernannt Die Univerſität Edin
burg ernannte ihn zum Ehrendoktor der Rechte Ferner ſei noch
des Grußes aus Helſingfors ſeitens der dortigen Orientaliſten
gedacht Die Betheiligung der Behörden an der Feier war eine
allgemeine

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach dem Referate des Regierungsbaumeiſters Wex über die

diesjährige Schinkelkonkurrenz gingen von vierzehn Bewer
bern im Hochbaufache als Sieger hervor mit dem Schinkel
preiſe Regierungsbauführer Wilhelm Schleicher mit Zuſatzpreis

L Diehm mit der Schinkelmedaille Reg Bauführer Emil
Sahring und H Rathke Zur Annahme als Probearbeiten für
das zweite Staatsexamen wurden empfohlen ſämmtliche Arbeiten
mit Ausnahme von dreien derſelben Zur Kon kurrenz geſtellt
war ein Dom für Berlin mit Fürſtengruft Die einzige im
Jngenieurweſeu eingegangene Arbeit Entwurf zu einer Hoch
bahn für Berlin verfaßt von R Noß erhielt ebenfalls der
Schinkelpreis

4t Jn dem ſoeben erſchienenen erſten März Halbmonatsheft der
Deutſchen Rundſchau theilt Julius Rodenberg in einem tief
und herzlich empfundenen Aufſatze Briefe von Eduard
Lasker mit Dieſelben zeigen wie Lasker mitten in der ange
ſtrengteſten politiſchen Arbeit immer das lebhafteſte Jntereſſe für
die Literatur und deren Strömungen gehabt hat Die Briefe ſind
begleitet von zahlreichen perſönlichen Erinnerungen Roden
berg s an den verſtorbenen Freund

Vermiſchtes
Dem Kaiſerin Auguſta Hoſpital ſind in letzter Zeit

eine Anzahl bemerkenswerther Zuwendungen gemacht worden
Dahin gehört zunächſt als Geſchenk des Kaiſers ein ſehr ſchöner
Krankenwagen Eine weitere Gabe des Kaiſers kann als ein
hiſtoriſches Stück angeſehen werden es iſt der Verbandstiſch
welcher nach dem Aktentat von 1878 für Se Majeſtät benutzt
wurde Der däniſche Rittmeiſter Döcker hat das von ihm auf
der vorjährigen Hygiene Ausſtellung ausgeſtellte Zelt den Be
ſuchern des naſſen Dreiecks gewiß noch in Erinnerung der
Anſtalt als Geſchenk überwieſen Das eigentlich für
beſtimmte Krankenzelt kann zehn Patienten aufnehmen Es ent
hält eine kleine Küche Wäſchekabine ſonſtigen Nebenraum und

vorzügliche Ventilation AnExploſion auf einem Dampfer An Bord desDehrſert Aberdeen, welcher am L ahend von Gravesend

nach Sidney in See ſtach flog kurz nach der Abfahrt die Pulver
kammer in die Luft wodurch das Schiff arg beſchädigt wurde
und der Lootſe der Kapitän der zweite Steuermann und der
Matroſe am Steuerrade ſchwere Verletzungen davontrugen Der

Die Urſache der

Aus Newyork meldet
der Telegraph unterm 3 Die Zinnwaarenfabrik der United

Lootſe iſt bereits ſeinen Wunden erlegen
Exploſion iſt noch nicht ermittelt

Feuersbrünſte in Amerika
States Stamping Company in Portland Connectieut iſt nieder
gebrannt wodurch Schaden im Belaufe von 400,000 Doll an
gerichtet worden Jn Utika im Staate Newyork hat eine
große Feuersbrunſt ſtattgefunden welche Schaden in der Höhe
von 800,000 Doll verurſachte Unter den abgebrannten Ge
bänden befinden ſich die erſten Geſchäftshäuſer eine Bank die
Druckerei der Zeitung Obſerver und anderes Eigenthum

Vorſter Grüneberg einen Betrag von 30,000 M als Grund
kapital einer Altersverſorgung für diejenigen Meiſter und Arbeiter
ausgeworfen welche über zwanzig Jahre ununterbrochen in
Dienſten der Firma geſtanden und das 60 Lebensjahr über
ſchritten haben

4 Doppelhinrichtung Jm Kirkdale Gefängniß in Liver
e wurden am Montag morgen die beiden Schweſtern Katharina

lannagan und Magaret Higgins welche jüngſt wegen verſchiedener Giftmorde zum Tode verurtheilt wurden durch den
trang hingerichtet Unter den Opfern der beiden Giftmiſcherinnen

befand ſich auch der Gatte der Higgins Beide Frauen legten
wenige Tage vor ihrer Hinrichtung ein reumüthiges Geſtändniß
ab 3rch welches wie es heißt andere Perſonen ſtark kompromittirt
werden

Fünffache Vergiftung Am Sonntag nachmittag
fand ſich im Fiſcher c Gaſthauſe in Züllichau eine Harfeniſten
Geſellſchaft ein beſtehend aus einem vielleicht einige 40 Jahre
alten Manne als Dirigenten einem jungen Menſchen von circo
16 Jahren zwei Mädchen von 18 bis 20 Jahren und einem
ſolchen von vielleicht 28 Jahren Am Abend verweilte die Ge
ſellſchaft auf ihrem Zimmer und war wie der Hausknecht gehört
zu haben glaubt in einen heftigen Streit gerathen der bis um
3 Uhr gewährt hat Von da an herrſchte tiefe Stille im Zimmer
Da ſich am andern Tage niemand von der Geſellſchaft ſehen
ließ wurde gegen Mittag die verſchloſſene Thür des Zimmers
derſelben von einem Schloſſer geöffnet Man fand ſämmtliche
Perſonen todt oder dem Tode nahe Die beiden jüngeren Mäd
chen und der junge Mann waren todt dem Anſchein nach
ſchon ſeit Stunden dagegen war noch Leben in dem älteren

ädchen und in dem Dirigenten Der letztere wird dem Tode
kaum entgehen dagegen hofft man das Mädchen welches in das
Hoſpital gebracht worden iſt am Leben zu erhalten und von ihw
Aufſchluß über die ſchreckliche Kataſtrophe zu bekommen Von
dem arſenikhaltigen Getränk durch welches der Tod herbeigeführt
worden iſt war noch ein Reſt vorhanden Jn den Liederbüchern
ſtand der Name Zwanziger

Perſonalnächrichten Jn Stuttgart ſtarb am 2 d
Dr phbil Th Grieſinger Buchhändler und Schriftſteller einſt
mals Redacteur des Landboten Nach 1848 war er in den
großen politiſchen Prozeß wegen der Reutliuger Verſammlung
verwickelt wurde aber 1852 freigeſprochen und lebte dann längere
Zeit in Amerika Er iſt 74 Jahre alt geworden Jn Cambridge
ſtarb am 1 d im Alter von 64 Jahren Dr Jſaak Todhunter
einer der bedeutendſten Mathematiker ſeiner Zeit Von den von
ihm verfaßten zahlreichen mathematiſchen Werken iſt ſeine
1873 erſchienene Geſchichte der mathematiſchen Attraktions
Theorien das bedeutendſte Jn Stockholm ſtarb am 27 Febr
Freifrau Eſliabeth v Berzelius die Wittwe des hochbe
rühmten Naturforſchers im Alter von 70 Jahren

Prozeß wegen des Neuſtettiner Synagogenbrandes
Telegramme

IV
Jn der Verhandlung am Dienstag verwickelte ſich der Zeuge

Buchholz nach S e re über die von ihmeingelieferte Zündſchnur in Widerſprüche ienecke deponirte
vierzehn Tage nach dem Brande habe Buchholz die Zündſchnur
vorgezeigt Experimente damit jedoch nicht vorgenommen Buch
holz wurde durch den Kriminal Kommiſſar Hoeft der ihn ver
nommen der Unwahrheit bezichtigt Derſelbe ſagt aus Er ſei
im Februar d J im Auftrage des Miniſters des Jnnern und
mit Zuſtimmung des Miniſters der Juſtiz in der gegenwärtigen
Prozeßangelegenheit in Neuſtettin geweſen Buchholz ſei in an
getrunkenem Zuſtande zu ihm gekommen habe ihm die Zündſchnur
überbracht mit dem Bemerken damit haben die Juden den
Tempel angeſteckt nun müſſen alle Juden hängen Er habe
bereits vierzehn Tage nach dem Brande die Zündſchnur mit
Wienecke probirt und gefunden daß Pulver darin ſei Buchholz
beſtreitet dies Nach einer Konfrontation des Buchholz mit dem
Dienſtmädchen des Mitangeklagten Heidemann erklärte derVorſitzende des Gerichtshofes daß einer von beiden einen Mein
eid geleiſtet habe

Lotterie
Leipzig 4 März Bei der heute beendeten 3 Klaſſe der105 königl ſächſ Landes Lotterie wurden folgende Gewinne

gezogen
50,000 M auf Nr 83157
5000 M auf Nr 18718 31498 39695 46115 48736 68115
3000 M auf Nr 22251 24304 58865 67149 68058 74942
1000 M auf Nr 3670 7849 12894 16187 16853 17471 32918

45335 47033 50152 63907 70540 73471 92174 94315
500 M auf Nr 2442 11919 15986 18317 25396 26318 31156

34867 42333 42714 45093 45291 46408 48455 58326 59730 68444
69090 69561 70076 74284 86436 87583 89179 93799 97290

300 M auf Nr 2134 3751 4278 5216 6125 7435 8014
9724 11845 13419 14077 15153 15846 17054 19596 20577 22523
23110 23869 25774 25946 28457 28534 28620 29556 29853 30509
31239 31956 33487 35560 37284 37412 37844 38080 40131 40458
40991 42706 43209 44030 49227 55906 56938 58944 62741 63308
64116 65477 67133 68711 74909 80701 81600 82343 84794 86931
51 91662 92286 94196 94412 95615 96066 97158 97766 97896
7916
250 M auf Nr 722 1476 1879 2900 3541 4534 5073 6174

8590 9016 9808 9830 9851 10576 10618 11035 12714 12892 14361
16042 16762 19420 22454 22525 22972 23313 27995 28263 28876
29648 30097 31459 31731 32251 34154 35266 36680 37076 37996
38315 39935 40133 40626 43708 44045 44429 45149 45372 48072
48868 51188 51496 53137 53636 54290 54909 55258 55632 56826
58092 58112 58751 59840 60051 60139 62539 62929 64089 64241
64633 65126 67935 68473 69852 70735 71448 71627 72451 74868
75645 75939 76078 77250 77475 77780 78028 78042 78775 81336
81471 81522 82582 82659 82894 83406 84762 84867 84917 84993
86871 89468 89624 91061 92091 92338 92720 93423 94684 96081
96743 96875 97680 99927

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 4 März Die Börſe hielt ſich heute wie bereits

telegraphiſch gemeldet nicht nur auf dem geſtrigen Niveau foudern hatte
ſogar noch einige beſcheidene Beſſerungen zu verzeichnen Der Schluß wurde
ſehr ſtill wenn auch meiſt behauptet Man notirte Kreditaktien 547 8

ranzoſen 534 3 Lombarden 246 6 Mecklenburger 1942 5
ainzer 1193 Oſtpreußen 104 Marienburger 82

Elbethalbahn 349 8 Gotthardbahn 96 Diskonto Geſellſchaft
Wien v Deutſche Bank 154 Laurahütte 111 Dortmunder

nion
Magdeburger Börfſe 4 März Granulated 31,50 32,00 KryſtallzucerI 31,00 eryſauciger II M incl Kornzucker von 96 e M

Kornzucker von 95 25,80 26,10 M Kornzucker von 94 25,30 25 60 M
Kornzucker Rend 880 25,10 25,70 M Nachprod 89 92 20 00 22 50 M
excl Tendenz mittags Still Tendenz nachm Ruhig Brod
rafſinade 34,00 M Brodmelis 33,50 M Gem Raffinade 82,00 32,50 M

2 Tendenz Ohne VeränderungSe Aelis at Wie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

London 5 März Die Regierung erhielt Depeſchen

P

n Acht Studenten der bonner Univerſität
ind wegen Schlägerei relegirt worden df Stittang Am 1 März dem Jahrestage des 25 jährigen

Beſtehens ihrer Kalker Chemiſchen Fabrit hat die Firma

von General Graham welche melden er habe die
Garniſon die egyptiſchen Einwohner Tokars
und alle Verwundeten nach Trinkitat geſchidkt
Jn den arabiſchen Dörfern füdlich Tokars habe
er zwei verlaſſene Kanonen viel Munition und
tauſend Gewehre gefunden Die Aufſtändiſchen
hätten ſich ins Gebirge zurückgezogen er ſelbſt
befinde ſich gegenwärtig auf dem Marſche von
Tokar nach Trinkitat

J

4



neueſten Frühjahrſtoffe für Anfertigung einerer Herrengarderobe

ſind in größter Auswahl eingegangen

Ha HKapso C Teipigerſrahe 5
un mann Se n Ton

Halle a gr Brauhausgaſſe 19Lager ſelbſtgef feiner Fieh äe BRettstelien u Matratzen
Atelier für moderne Zimmer Einrichtungen nach neueſten Muſternalle Hale a5en loufs Sachs t

Tuch Manufactur Modewaaren i
ee eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeTmößel TRAnsf Gescnarr

07TTO KAESTINER

und Damen onfection S HALLF s
an men e DAs GRösSTE ber PROVINZSACSEeterte Geg ründet 1850 d für Bahntransport ohne Vmladung nach alen

envf ehlt een
e e

h

t e
i J

Schwarzen Cachemir reine Woll doppekte Breite V v Mk 1,50 an

Varbigen do J 2 ,00Crèpe Satiné Beige etc ete prima Qualität e 0,75
Lustre Nohair Serge Croisé halb u rein Wolle 20,60Besatzstoffe in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen

Talma s Dolman s MHantelettes und Jaquettes elegant garnirt und gutſitzend
Stück von Mk 7,50 an

Umschlagetücher Wolle Stück von Mk 3,75 an
Weisse Röcke Vilzröcke Joupons Stück von Mk 2,00 an
Tuche und Buckskins reine Wolle doppelte Breite Mtr von Mk 3,00 an

Richtungen unter Garantie

9 2
e
e

r

S
S

e

W e Tm u Je ve

re

Geschtſts röffrumng
e Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend m et daßM lich mein Herren Garderoben Geſchäft von Geiſtſtraße

Geiſtſtraße 1
erleat abe Friedrich Peileke Geiſtſtraße 18

NB Gleichzeitig mache ein geehrtes Publikum auf mein großes Lager
ſelbſtgefertigter Herren Garderobe aufmerkſam und offerire zu bevor

e See e S S S e S e e r e e S e S S S e e ſtehender Confirmation Anzüge in reinwollenem Buckskin von 15e e e e S ab Ganz beſonders empfehle mein roßes Lager ſelbſtgefertigter echt
Samburger Lederhoſen à Paar 8 D O

Mein reichhaltiges Lager in gangbaren
J BHobeln und Ia Schneid und Stechwerkzengen

empfehle zu den billigſten Preiſen
Stuhlſitze und Bettfüße ſauber roh und polirt billigſt

bio Hüsenbanäiung G W Kircheisen
Leipzigerſtraße 86

S GeſchäftsCröffnung
S Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich
S anm hreſigen Platze

De 51 Leipzigerſtr 51vis vis S u Hirſch
Uhrmacher Gegchäſt

verbunden mit

Reparatur Werkſtatt
S eröffne ndem ich bemüht ſein werde
S allen mich Beehrenden zur größten Zufrie

denheit zu genügen zeichnet
Hochach htungsvoll

A Stembeisse rGebrauchte Stiefeln i n

kauft nur Markt und Hallgaſſen Ecke
PrI V0IPPoRSsol Vatth

Wer bend und Sonntag den 8 und
9 März c von Abends 8 Uhr anGroßes Geſa ngs Concert

a en p der r desh Ronneburg aus Rendnitz

u F r J Wc mee
Pernanente Wwsſelung filgerecht er en Khngen

e Größte Auswahl ſelbſtgefertigter durchaus ſolider
Möbel in jedem Genre

Strenge Reellität Coulanteſte Zahlungsbedingungen
Bei mir gekaufte Ausſtattungen werden innerhalb eines Jahres gratis wieder aufpolirt

Bis zu 5 Stunden im Umkreiſe werden gekaufte Möbel falls es Wagenladung iſt koſtenfrei
durch meine Geſchirre an Ort und Stelle befördert S

Zeichnungen und Preisliſten auf Wunſch franco

Pr Naumann n lIld Ianazine

n J und W e 2 S Sh mder 90 Minnn
ölner J aller e

Haupttreffer
20000 10000 M eteJm Ganzen 2300 Gewinne mit S

667,000 Mark
Looſe a mit Liſte u Porto
1,20 empfiehlt die General Agen
tur A Vuhse Mühlheim Ruhr

amnd e sBänme Offerte

i 2000 Stück Süßkirſchbäume
S ſchöne Stämme mit vorzüglicher Be

e wurzelung pr 100 mit 70 90 ge
gen Caſſa

Bau Otto UnbekanntGr r Gr Steintraße 11 Schuhwagren ſtraße 11 Pleinschmioden
vom einfachſten Arbeiterſtiefel bis zum alle A S

Privat Handels Lehr Anstalt
HALILBE a gr Ulrichstr 35 I

Goegründoet 1874
Allen empfohlen die eine gediegene Faehbildung suchen speciell den

die Schulen verlassenden jungen Leuten behufs Abschluss ſhrer Aushlldung
und Vorbereitung für den Handelsstand

Das Ziel der Anstalt abgeschlossene Kaufm Bildung wird erreicht in
39 6 monatlichen Cursen Das Relfe Zeugniss des Instituts berechtigt zur
Annahme einer salarirten Stellung im Kaufm gewerbl Berafsleben

Bestes Resultat garantirt Stehen Nachweis für die Zöglinge der
Anstalt Bests Referenzen Vorzägl billige Pension im Hause Familien
Anschluss Ausführliche Prospecte gratis und franco Anmeldungen
jetzt erbeten Hermann Kühno Director

Thermometer

genau richtig zeigende Waare
empfiehlt in grösster Ausw

billigst

er grig G Damen 3 Herren
Otto Könier

feinſten Damenſtiefel in nur dauer Sle t zu d niedrigſten n Hotel Ktunnsdorf
Preiſen Krostewitz S Den da n Mitgliedern ur NaSchuhmachermeiſter richt daß der 4 Familtenball

Sopha s Matratzen und Bett S Conecordia nicht am 10 Mär Wſtellen in großer n p billigen lGeſangbücher laden an Sonntas den

ulgaPreiſen e 2a es ſtattfindet Der Vorſtandneue Ferne Jrovinzial Stadt und e Don e eeereen
Oil ren Struenſee und für Halle u ümgegeid Familien gachricht

Fahrt habeDie e Ackkenegaſemchaſt

für Fabrikation techn Günniwaarenee en e et e
ganz kurzem Krankenlager plötzlichS Seine Wegeleben Horm Löh I Stapltr unerwartet meine lahiaſthetttte

Weg unſere gute Mutter und e
eC Schwanitz Co en nHartoſſelm in allen Größen u Sorten Tochter Anna Fiedler geb Menn

erlin A erſtr 171a 17B n Müll ſt 71Ia 17 2 wer Waare à Ctr 25 bis Haus Särge bei Bedarf am billigſten bei im nicht vollendeten 32 Lebensjahre
liefert in bekannten guten Qualitäten ſämmtlichen Bedarf in Gummi und à 5 Liter 22 Beſtellungen m Wolff Albrechtſtr 26 Löbejün den 4 März 1884Guttapercha für Zucker Papier u Stärkefabriken u Brennereien ſene ich gern entgegen Otto Fiedler und KinderGefl Aufträge oder Anfragen bitten wir direct an die Fabrik oder an unſeren O Heller Kuttelhof 4 ütabäcenn Leberecht Mennicke und Frau

Vertreter Herrn W Kammrath Halle a/S Parkſtr 18 zu richten Weberai vorrä i eS auf o äufer erſte Hypothek
S Begründet 1862 229 Mack s boppel Stärke H b Jahr Untü kündbar offerirt Für den Inſeratentheil verantwortlich

TNauen Verein zur Irmen und Kranenyfege ehe denen a e ne W Schüler S ne
Donnerstag den 6 März Nähverein in der Anſtalt Martinsberg 14 pr Carf v I Pfd à 25 Pfg Königſtraße 21 II Expebition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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